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wird  klar,"wenn  man  vom  Unfall  einer  Innsbrucker  Mititel-

schullehrerin  hört,  die.  auf  einem  zuwenig  abgesieherten'

Weg  den ,Tod  ' fand  und  deshalb  eine  Klage  gegen  den

Vers0hönerungsvereinInpsbruak  'anlief. Und,so  wird  augen-,
scheinlich,  kdaß  man  , dpjüber  -in.,  Laüdeck  recht  sorglös

ist;  wQnn,z.  B. in  Perjen,  mehrere  Hinweistafeln  zur  :Ruine

8cU;ofenstein.angebr@cht öeföep' (a'lso jeaen UrIauber  zu;
BegeHeneinladen),ohnedaßeifüentsprechende8icherungdes

Wpges  vorangegangen  wäre.  Dps,,weiteren  wird'  es not-

wenfüg  werden,  den  vor  ca. 3 Jahren  von  der  Bergwacht

ausgebesserten  und  teilweise  gesiüherten  Huber-Mühlsteg

neü"fü  siöfürii  und  Augenffierk  auf  ähnli'ch  gelÄgerte  Fälle

zu  riühten.  Erfreulichergeise  wurde  vom  Fremdenyerkehrs-

verband  nun  ein  Maün  angestent,  de*ibestimmt  yiel  hbeit

Janden  wird.  .

.Im?erlaufe  der  Hauptversammlung  wurden  öeitere

Probleme  eförtert  und'es  kam  zu  fruchtbaren  Aussprachen

ROII,
Herr  Kammerlander,  der Besitzer  des Gasthofs  zum  Lamm

in Fiß, verwendet als Aufdr4  auf seine Papierservietten. ein..
Wappen, das uns in die Mittf=  des 17. Jahrhünderts zurii&-
führt.  Es besteht  aus einem  roten  Sföild  mit  weißem  Sd'iräg-

'balken,'  dör Helm  isi rot-weiß  bewulstet  und'  trägt  als Helm-

zier  öder  Kleinod  einen  wadxsenden  weißen  Löwen  mit  rotei

Zunge, einen  Krug mit rotem  DeaeI  in. den vor@efüeaten
Prafiken  Haltend.  Die'  Heffide&fö  sind  weiß  und  rot.  gefäföt.

Das  VorHild  zu'  diesem  Wappen  'finden.  wir  über  der Haustür.

Dört  ist allerdings  &'r  Lö%'ö  rot  und  'die  HelWdedken sd'ieinffi

goldweiß'  uml  ro;weiß  zu .ödin. Derfüntspre*end  3st au*  der

Bausd'i  go1d-rot-w6iß-:rot.  Die"Bu*staEien  F und  G'links  und

re*ts  des Wappens'  erinnern  fö den Vorbeiitzer  des Gffisthofs

Bamens  Ffügens  Göiger'und  haben föit  dem Wappen  'nid'its  zu

' Einige  Sa'ijittö  weiter  asieM aas Haus  Nr.  33. Es ist das

gaterhaus  des deFzeitigen'  Pfarrers  'von Fließ  urid  befindöt  sia
saion seit mehr als 150 Jahren im,Besiiz  der Familiö  Rietzler.
über  der'Haustür  bemejken  wir  d'affiselbe- Wajperi,  dofö  ist

nicKt  mehr'  gönau  zu erkönnen,  yas  der  Löie  iii  seifien  Pranken

- hält.  Äudx  die Farben  der Helmdö*en  sind  ni*t  meM  ein-

#andfrei  au'zunehien.  Der  gewunderie  Bausch  ist 'roi-gold-

röt-'yeiß-gold.

I>ie Frage  naffi  'dem Träger 4ieses 'qa6pens  und derr4 ei4-

stigen  Besitzer  der beiden  mit  di@sem gappef'i  geschmü&ten
Häuser  in Fiß ist dam:i  aufge,worfen.  Siö wird  im Geri*ts-

haui  von  Plünds  b,eant'iortet.  Dort  firxdfö  wir  njm,lifö'  unter

diesen  Ro-t-t erfahrän  wir  iom  Tiroler  Laffidesara'ii'v  füundliL

fö,,'e'rLwaeu'tseaVfeor17ae*ndhe;d'ier des (;;e:ri*tes,,Laudegg  vom  Jahfö 1637,

Fol. 28', ist Christian  Rott  (Roth)  seit.,29.  Jänner  i.1637 bis

zum  30. April  1669 Pflegsverwaltej  %r Herrschaft  Laudegg
gewesen.  Vorher  war  Christian  Rott  Anyal1  dieses Gejid'ites.

Sein  Amtsvorgföger  als Pflegsverwfüer  war'  ]acöb  Mii&then,

der  am  '27. J;jnner  l(>37  letztmfflig  im Veifa*bud»  von Laud-
egg vom  Jahre, 1637,  .Fol. 26, .urköndet. Christian  'Rott er-
d'ieint  letztrnalig-"im  VerfÄföbufö  desse%b'en"Geri*tös"vÖm

E,o{ger Peter  Sterzinger  zum  Thufö  in der Braite  u;kundet  im

zum  ersten  Mal."

.'CMistian  Rott  hatte' öine,TIoföter Affia,  w'laie  sifö im. Jahre
1(i'53..mit..Är;drefü  S;eizingeffi,' geborfö.1631,  gestorben 169Ö,

mit  den  anwesenden  kompetenten  Herren  wie  Hofrat

'DDr.  Lunger,  Dipl.  Ing.  'Kössler  sowie  mit  Gemeinde-

:vertiretern.  Wurden  diese  ,,eher  privatien"  Dienstile:istun-

gen  der  Bergwacht  nun  etwas  ausführlicher  unter'-die

Lup6  agffinqm>en, -so dÄrf keines#egs' döffi Eindruck,  'ent-

stehen,' 4ap".Natqr'sehutzapfgaben;Lanaschaftö-  0nd Tier-
schutz  ' sowie  Schutz  der.  Personen.  vernäanlässigt  :merden

(dies'  zeigen  ja füe Dienststreifen,  welehe  fast  alle  ganz-

tä,gig  mit  zwei  und  mehreren  Personen  durchgeführt  wur-

den).  Daß  jödoüh  die Arbeiten  füt'  die'BevölkÖtung  posi-

tiv  aufgenommen  werden, zeigen die 8ympathiest4ung4-
nahmen  der  Bergwaeht  gögenübej  ; und  mit  'Uffterstüfzung

der  Staati,  des  Fremdenverkehrsverbanaes  , qd  einge-
.gangener  8penden  der Landecker  Geschäftswelt  ist die

Anschaffung  eines  stationären  Fnnkgeräteg  in  den  Ein-

satzwa@en für die Landecker  Bergwacht  in den Bereich
des  ' Möglichen  gerüükt  worden,  "  a

lündeck
als Pßegsverwalter von  Laqdegg, 'vermählte.  Andreas  war  ein

' Sohn  des Martiri  Sterzinger  vom  Thurm  in der  Breite  und  ein

-'Bruder :des genannten '%tör Sterzinger. Er wurde am 29, Ok-
tober  1684  vom  Kaiser  Leopold  gemeinsam mit  seinen  Vettern

Tobias  und  Franz  mit  &m  Prädikat  ,," von  Siegmundsried  zum

Thurn  in der Braitte"  geadelt.  Aus  dieser  'E&  entspfö,ssen  neun

'Kinder,  darunter  Martin,  der Held  öön  l703.

- Fisfönaler.  erwfönt  in seinem  Wjppensaüssel  einen  Wap'-

penbrief-für  C,hristpph  und  Martin'  Rott  (Rodt),'  auf  den au*

Granidiseaedten:Czerva  verweist.  Der  Wappenbrief  wurde  von

Erzherzog  Ferdinand  am 31. Dezemfür  1573  in  Innsbru*'aus-

gestellt.  pas  Wappen  wird  wie  folgt  beschrieben:  Goldenör

Sförägbalken  in töt,  Helmzier  goldener  Löwe  wadhsend  züi-

sföen  B,iiffelhörffiern,  wel*e  mit  je dröi  Pfauenfedern  ' besiedct

sind.'Die  Büffelhörner  sind mit  sefös".goldenen  uüd roten

'Sföi%redits-l bzw. Sför%linksstegen'fölegt.  Aiif  diese BüfPel-
hörner  hat Christian  -Rofü'  in Fiß  verzid'itet  und anstatt  des

goldeneri Sför%balkens eineffi silbernen '(weißeix) 'genommen.
Das ist eine Variation,',wie  sie in der Her.jMik  'öfters  vor-

kommt.  Fisdinaler  'hat sie Älö solföe  auch 'verzei*nöt.  'Mög-

li*erweisö  is€ aber  bei defü Wappen  iffi Fiß die' Farbe  nur  'Verr

witter't  und das  Gold  niföt  mehr  erkennBar.(Für  den  r6tin

Löwen"  könnte  auch ein'e :fülsd'ei  Restauriening  verant*ofüidi

'seiri.'  Im Geriihtshaus  zu 'Pfunds  sind die Biiffelhörnör  nodi

'iörhandön;  autfö" der &hrägbalken  ist 'golden.  Der  Löwö  hfü

.jedod'i  ni*ts.  if  den Kralleh.  'totz  dieser,  Untersohiede:  -  der

Bed'ier',lals'Sym('o}  der  Wirtsgörä*tsame  ist'sidiei  ein'späteres,

aus Gründen  der Zwe*mäßigkeit  erfundenes  Attribut  -  kann

äs über  die Idönti;ät  des Wajpens  keinen  Zweiföl  geb'en.'

Wäs  'wir  sonst  von'  den Rotts  wissen,  ist sehr 'ssrepig. 'Bäuer-

lidxe. TrÄger  dieses Namens  finden  wir  im Otztal,  insbeson-

dere  verwendet  dort  ein ChristiÄn  Rott,  Geri*tsanwalt  in  Otz,

1573 4as Rottsffie Wappen. 1579 findet siai ein Mathias Rott
'ais Biirger  zu' Imst.  'Auch  er bbdieffit  siax des 'FamiliöniÄppens.

7o.'Chiistian  'R,Ött, der Pflegsverwalter  von' Laude*,  seiriffl
Amtsgeschäfte  abwiacelte,  ist uns nicht  überliefert,  Das Sailoß

waff zwar  1626  *on'  Pfarföinhaför  Geor'g  'Nikölaus  Vintler

'w'ieder eiriiger,ma&n bewohnbar 7eina$t  worderr und aud'i aüs
den Jahren 1646 und 1650 liegen Re*nungpn  über %nstand-

' söt'zuffigsarbeit'en"vor,  aöax wird  'es Rött  vorgeiogen  haben,' in

.seinem  eigenen  Haus  in Fiß zu wohnen  und  zu Ämtieren.  Wäh-
rend'  föiner Arffitözeit jing  im Jahre.'1655 die Pf:ands*aft  auf

' dep Grafen Johann'es vön. Spaur iit+ör. Das, S:loß  Laude*,
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besser gesagt die Ruir4e,  hlieb.bis  4933 in den. Händetrdiesfü
Ges*leJ'ts.

Wann  und  wo  Christian  Rott  gestortieq  ist,  yissen  wir  eben-'

sowenig  wie  das &hi&sal,seiner  Häuser  in :Eiiß'. Vielleiait.könn-:'
-ten die VÖrfa*bii*er  des Gerid'ites  Laudegg  in dieser  Hinsid'»t

weitere  Aufsd"iliisse  geben.  Dr.  L.

i{tanXd
dcr  b

(«üäegg.

lIIllllllIII'

4ofi-Bttfüt-3m-
Bildbesdireibupg:

D3s  Wappen des Christian  Rott  im Riföterhaus von Pfunds.
Oben  der  'Wahlsprud'i:  Virt;au,  sd'iÄu, wem; im M(.daillon:
Cristan  Rott,  Pflegsverwalter  der Herrshafft  laudegg; und un-
ten:  Gott  gnad Im. Helm und Löwe sehen aus Gründen der
Symmetrie  zum  Wappen daneben in die verkehrte Rid'itung.
Der  Löwe  auf  den. uns überkommenen Darstellungen in Fiß
und Pfünds jleiaxt  afürdings  eher einem pären. Wag sein, daß.
im Verlauf  der Zeit aus einem  mißverstandenen Löwen ein
Bär  wurde.  Die Maler sind si*er  nidit  na*  der Lektüre des
Wappenbriefes vorgegangen, sondern naa'i bildli*en  Vorlagen,
'die nidit  eindeutig waren.  Viel.leid'it aber war das Tier bei 
einer  Restaurierung  nidxt mehr einwandfrei  erkennbar. Die
Wappenbes6reibung  lautet in ihrer alterttimlidien  Ausdruks-

"weise  wie'  folgt:

' ...  Mit  namen  ainen'  roten  oder Rubinfarben  S&ildt,  mit
:ainer ubersa'iregs, alls vom  hindern undern bis in das fortlere

oabemer SE*gkahdtduairnfö'gSethe*enhdeelnlmgeblebedoedresreTigso' 1mdfita'rboetnerS'öfrda;rseRnubAiun-Lf
' und gelb oder  goldfarber  Hellmdedihen,  Und ainem soMer

jarben'gewunt4r;err"Pafüidi,iit  fliegennden'  Piriden  gezfüt,"
Daraus,  Zmisdien'  Zwayer  Püffels  Hörner,  dejen  Mundlö*er

auswertz ge7endt, und aus:, yedem derseltien drey" gespie'je:lte'
Pfaüenfedern, ge#ondlid'ier;  farB endtspring$id,.  4ud'i yedtye-
des der gedad'iten  Püffels  Hörner  mit  bemelten  beeden  farfün

gewunden  abgethailt,  ers*einend  die gestallt  aines gelMarfün

halben'Lt'wens,'  das forderthail  ftirwerts  zur  red'iten  seitten  des

Schildis  kMrend,  seine zwo  Pran*hen  zum  grimmen  haltend,

mit  gelfferföem  Maul  rind'Ausstfölagender  Roter  Zung...

BayMrqbiitptmapnrrbift  Landeck

Zl. I-485/63-74

'Bekömpfung der Wulkrünkheii;  ErweilerÖng
des Sperrgebiefes im Bexirk lündeck

Verordnung

Auf  Grund'  deü neuerlia'i  vermehffiten  amtridien Feststellung

von  Wutkrankheit  Bei Wildtieren  wird  zur  Abwehr  der sdiäd-

li*en  Folgen  dieser  Seud"ie im Sinne  det'  Parajraphen  24, 25

und'  42 des Tierseud"iengesetzes,'  RGBl'.  Nr.  177/1909,  in der

geltenden  Fassung.  bis auf  Widerruf  nad'istehendes  angeordnet:

Das'  gesamte  Gebiet'des  Be:zirkes  Landede,  mit  Ausnahrrfs  der

Gemeiffi'deffi Fiß,-Laais, Naudejs, Pf:t4ndö, RFed, Serfaus, Spiß
und  ")['ösen,s wird  zum  Sperrgebiet  erkfüt.

, Im  Berei*  des Sperrgebietes  sirfö folgende  Bes&änkungfö

genau  eiffizuhalten:  '

. 1. Sämtli*e  Hunde  im  Sperrgebiet  sind,  sofern  sie nid'it  rnit

der amtlid'ien  Hundemarke  gekennzeid'inet  sind, zum Zwe*e

der Evidenthaltung  ut'd  Kennzeidxnung  sofort  beim  Gemeinde-

amt  zu melden.

' 2."Hunde  sinJ  außerhalb  ges*lossener  Ortsgebiete  an der

Leine  zu führen;  füi  Mitnahme  in Gesd'iäften,  Gaststätten  und

MassenbeförderungsmitteIn  sind  sie zudem  mit  *inem  sicheren

Maulkorb  zu versehen. Vom Leinenzwang befreit sind H4nde
' der Exekutive,  der Bergrettung  und  der Bergwaföt  im  Dienst-

einsatz,  sowie  Jagdhundä für die Zeit, während der,sie öori den.
, Jagdausüfünden ordnungsgemäß zur Aüfbringung"  ;ron Wild
verwendet  werden.  Sollten  jedodi  fö  'sold'ien  Fällön  Hunde  mit

einem  seud'ienverdäd'itigen  Wild  in Beriihrurig  kommen,  sind

sie sofort  zu töte'n.

3. Katzen  dürfen  nur  öo geMlten  werden,  daß ein Kontakt

 mit  Wi'ldtieren,,unmöglidx  ist  (Haus-,  Hofsperre).  " . '. .

4. Entgegen den edassenen Vorsdgiiften  angetroffepe Hqr4e
und.Katzen  sind zu töterz:'Die Jagdausiifünden werden ange-

' wiqffieü, itreunende  Hunae uffid Katzen  unnadisia'itig  zu töten.

a Der zu5tändige Bürgermeister hat entspred'iende Streifen anZu'r
ordnen  und  'eirfzusetzen.

'us von Pfundsa '5. Die  'Ausfuhr  von  lebendem  oder  totem  Raubwild,  von

'm Me' da'llon: nid'it  waidgered"it  erlegtem  Wild  (Fallwild  bzw,  angefahrenem

isuaHnudenna udern- Wild), von Rohstoffen der vorgenanfüen Tiere, wie Dedten,
ehrte  Rid'itung.  Bälge, Trophäenusw. aus dem Sperrgebiet ist vqrl>oteri.
H11Bg(4H in Fiß  ' Die Verfüdnung  der Bezirkshauptmannsd'iaft Lanlde*  vom
, Mag  sein, daß.  5. April  1973, Zl. I-318/88, tritt  mit der Verlautbarung der
(I(H  Löwen  ein  'v6isteh<inden Vefördnung  außer Krffift. '
ler  Lekfüre  des  ,Übertretungen  otiige.r  Anordn'ungen  werden  nafö  füsa'initt
i*en  Vorlagen,  VIII  des Tierseu*engesetzes  bestraft.  '

tr  das Tier  bei  - Der  Be;irkshauptmann,HR.'  DDr., W. Lunger

e:henr"enAu'sadrrua*Di; Stadtgemeinde  Landeck  a " '
.  "  Müllabfubr:  Die Bevölkerung  von Lande*  wird  darauF auf-

BH  S&ildt,  mit  ',  merksam 'geffia*t, daß.vegefö des Feiertages am 15. April 1974,
iH  d35 f(,y(lere  die Müllabfuhr'  arffi 16.,, 17., ;8'. und 19. April 1974, in der

, Strasseffi.  Auf  übliphen Reijenfolge  dur*geführt wird.
er 'ödör  Rubin-L  Diö  Maüsfüöitzer  werden  ersuföt, füe Müllgefäße zu diesem
l ainem  soMer  Zeitpunkt  bereitzustellen.



14.4.-20.4.

8onntag,  14.  April

1.  Prügramm:

Il.üü  bis  12.15  Frühling  in  Wien
Konzert  der  Wiener  8ymphoniker

1ß.3ü  iCkie  und  die  starken  Männet
18.55  Ida  und  Ob
17.25  Peter
17. 8ü  Abenteuer  im  Regenbogenland
18. ü0  8onntags  um  serhs:

Marieien  saß  weinend  im  Garten
18.4ü Das  europäisdie  Erbe:

1.  Beitrag  -  BRT  -  Bfüssel  -
,,Die  Großherzöge  von  Burguqd"
Sport
Das  Wort  zum  Ostersonntag
Cabaret,  Cabaret
Zeit  im  Bild  und  Spor;
Latigo  -  Westernkomödie

19.45

2ü.15
21. 30
22. 0ü

2. Programm:

14.30  bis  16.45  Eishodcey-WM,
Gvuppe  A:  Sdiweden  -  Polen

17.35  Der  Teufel  kommt  um  vier:
Abenteuerfilm

19. 45  Kultur  speziöll
20.15  8ohaut  her,  idi  bin's:

Hermann-Prey-Show
21. 45  Die  Ft'agen  des  Christen
21.5ü  Zeit  im  Bild

Montag,  15.  Apxail

1.  Programm:

46.25  Ein  seltsamer  Vogel
16. 35  Ida  und  Ob
17. ü5  Spotlight
17. 55  Gute-Nadit-Sendung
18. üO Capri  ohne...
18. 45  Family  tree  -  Ein  Lied  entsteht
19. 45  Spaort
2ü.15  Der  zerbmföene  Krug
21.45  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

14.30  CSSR  -  Siweden  (Eishüdcey)
18.0ü  Sein  bester  Freuntl
1 C).45 Die  Postkarte
2 ü.15  Alle  Herrlirhkeit  auf  Erden
21.55  UdSSR  -  Finnland  (Eishodcey)

Dienstag,  Ifi.  April

1.  Programm:

18.üü  Walter  and  Connie
18.30  .Paradiese  der  Tieve
20. 15  Ihr  Auftritt,  'bitte!
21. üO Der  Kulterer
22. 15  Zeit  im  Bild

'2. ffirügramm

18.3ü'  Arföäologisrhe  Furide
der  Volksrepublik  China

IG).üO  H. A.  Trabers  Naturfflme

20.15  Pülitisdie  Dokumentation
21. üü  Vidcy  Leandpos  -  Porträt
21.45  Telereprisen

Mittwodi,  17.  Ap#il

1.  Programm:

lü.OO  Elektvisdie  Meßgeyäte
10.30  Wasser

Il.üü  Alle  Herrlifökeit  auf  Erden
16. 3ü  Der  kleine'  Elefant
17. 15  Antenne
17. 35  Indian  River
18. üO Pavlons  frangais

18.30 Drei iäddien  und drei Jungeii
18.55  Belangseüdung  der  OVP
2ü.15  I)ie  Vitrine:  Kümödie  von

Hans  Rothe
21.25  Wevbung
2'1,30  Quersinitte
22.3ü  Zeit  im  Bild

2. Prügtamrni

16.00  bis  18.15  Eishodcey-WM,
Gruppe  A:  Sdiweden  -  DDR

18. 30  %as  sind  Public  Relations?
19. üü  Neue  Mathematik
20. 15  Konzert  der  Wiener

Philharmoniker
21. 25  Tüp  Secret
22. 15  TeIereprisen

Donnerstag,  18.  April

1.  Progtamm:

lü.OO  Was  könnte  idi  werden?
10.3ü  Ard'itiologisdfö  Funde

dev  Volksvepublik,  China
Il.üü  Was  sind  Public  Relations?

'11.3ü  Erste  Hilfe

12.ü0 Die Jesuiten
18.C1ü  ItaIia  ciao
18.30  8püytmüsaik
20. 15  I)er  Held
21. 40  Aus  der  medizinisdien  8diu1s
22.10  Zeit-im  Bild

2. Prügramm:

16.üü  UdSSR  -  CSSR  (Eishod«ey)
18. 3ü  Dekalog  IV
19. üü  Kontakt
20. 15  Das  Mädföen
21. 40 , Söweden  -  Finnland  (Eigho*ey)
22. 4ü  Telereprisen

Freitag,  19.  April

1.  Programm:

IO.Oü  DekalogV.'.
10.30  Die  Römer  an  deh Donau
Il.üO  Das  Mäddien

18.Üü  Bleib  gesund
18.3ü  Verliebt  in  eine  Hexe
18.55  Belangsendung  der  Indust#ie'llen-

vereinigung  a

20.15
21. 05
21.1ü

'2'l.55
22.üü

I)ie  Onedin-Linie
Werbung

Das  gute  Beispiel
Zeit  im  Bild

Die  Liebenden

2. Prügramm:

18. 3ü  Das  ist  Payis
19. oO The  BelIcrest  Stoyy

English  for  business

19.15  Lernteföniken  für  Erwadisene
2ü.üü  Zum  Woföenende  unterwegs
2o.'i5  Der  Origiüalfilm:

Out  of  It
21i4ü  Telürepyigen

Samstag,  2f1. April

1.  Programm:

16.25
16.5ü
16. 55
17. 55
18. 20
18.30
18.55

2ü.15
21. 45
22.15
22.2ü

Das  kleine  Haus
Petev
Seniorenülub
Idi  bin  der  Meinüng
Wirtsdiaft  nah  gesehen
Kultur  speziell
Guten.Abend  am  Samstag
..  . sagt  Heinz  Convada
Graf  Srhorsdii
8port
Zeit  im  Bild
Ein  Mann  wie  der  Teufel

2. Programmi

is.oo  Eisbndcey-WM,  Gruppe  A:
UdSSR  -  Srhieden

15.15  Badminton-EM
17. ü0  Sammy  a
18. 3ü  Mini-Max
18.55  Musiknadiriditen
ansrhl.  Spiel  mit  ung  Akkordeon

2ü.15  Dieser  verrüdcte  Mister  Johns
21.45  Zeit  im  Bild

G1eiföbleibende  8endungen

vün  Montag  bis  Freitag

1. Pnügrammi

1B.25  Gute-Nadit-Sendung

19.üü  t)iterreidibild

1'j.20  0RF  heute  abend

1g.24  Werbung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2ü.00  Werbung

2Ü.ÜO Sport

2Ü.üg  Werbung

2. Prograrnm:

'19.3ü  Zeit  im  Bild

2ü.üO  C)RF  heutö  abend

20.06  Wissensühaftliühe  Naohriohten  

510.09 Umkreis

Warum  nicht  '. Der Umgang  mit  Pinöel  ünd Farbe  ist  ' keineswegs  kompliziert.  Die spe-
ziellen  Farben  und Hilfsmittef,  die heute zur Verfügung  stehen,  erleichtern  die Arbeit  und
verhelfen  Ihnen  zum Ejfolg.  In dör Drogerie  in Zams werden  8ie richtig  beraten.

I»r«»qeräe  O-  »44i1füuer,  Zii»
T e.l e f o n  2 718
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jetzt gütige

würde

durch  den Jagdberechtigten  zfüässig.

- 18 Uhr

HOffütüf.EgOnKOleF20j1ÖFODifek10F
Direktor  Hofrat  Dr.  Egon  Koler  feiert  am  14. April

dieses  Jahres  sein  20-jähriges  Dienst-Jubiläum  als Direktor

des Bundesrealgymnasiums  und  Mus.-päd.  Bundesrealgym-
nasiums  Landeck.

Direktor  Hofrat  Dr.  'Koler  übernahm  das  Gymnasium  -

einst  ,,Bundesrealgymnasium  in  Landeck"  benannt  -  am

14. April  10f»4 in Zams  gemäß  Auftrag  des Bundesmini-

steriums  für  Unterricht.

Es drängen  sich  Erinnerungen  auf.  Südflügel  der  Barm-

herzigen  8chwestern  in Zams  : Knarrende  Treppen,  rie-

selnder  Kalk,  abgeblätterte  Wäaide.  Welch  ein Jammer  !

Hier  mußte  die Jugend  Jahr  für  Jahr  verbringen.  1958

endlich  konnten  wir  den Neubau  in Landeck-Perjen  be-

ziehen.  Das  sagt  sich  jetzt  leiföt!  Doch  die Ouvertüre

für  Direktor  Koler  'i

Planung,  Überlegung,  Papierkrieg,  Ärger  -  und  immer

wieder  Arbeit,  Arbeit  ! Jahre  also,  bis an  den Rand  ge-

füllt  mit  Opfern  und  Verzicht  auf  Freizeit  !

Direktor  Koler  war  im  Dienst  ein  strenger  Herr,  in

wichtigen  Etllen  unerbittlich.  Doch  wir  wissen,  daß  auch

Zeus,  der  Olympier,  den  Donner  rollen  ließ,  wenn  die

Aehaier  lässig  waren.

Es gab auch  anderes  zu sehen  : Spöttisches  Lippenge-

kräusel,  einen  Blick,  in dem  der 8cha]k  saß -  alles  ein

bißchen  so ,,von  oben  herab".

We»  aber  im  Weinberg  der Pflicht  manch  ein  Winzer

nicht  mehr  weiter  'ssrußte, wenn  Not  am Mann  war  oder

gar  Schlimmeres  drohte,  sieh  da --  jetzt  kam  das  gütige

Herz  des  Herrn  z,utage!  ,,Homo  vere  humanus"  würde

Oieero  sagen  l

Wenn  wir  -  es war  s e h r selten  -  bei  dunklem  Weine

saßen,  da floß  des Meisters  Rede  -  beschwingt  wie  einst

aus  Nestors  Munde.  ,,Und  alle  verstummten  in  8chweigen"!

Nostalgia  lontana  I

8eit  Beginn  dieses  Jahres  freilich  zwang  ein unerbitt-

liches  8ehiüksa1  unseren  verehrten  Direktor  der  8tätte

seines  Wirkens  fern  zu  bleiben.  Was  Wunder  auch?  Wessen

Gesundheit  vermöchte  so lange  Jahre  sehwerer  Verant-

wortung  unbeschadet  zu bestehen  ? Aber  wir  warten)  wir

warten  auf  eine  Wiederkehr,  lieber  ,,Ohef"  !

8o11te dies  aus  Gesundheitsgründen  nicht  mehr  möglich

sein,  dann  erinnere  ich an B.  M. unvergleiohliches  Wort  :

,,H  e r  r -  wie  du willst  !

Der  8ommer  war  sehr  groß"  ! Dr.  H.  K.

Bezi:rkshauptmannschaft  Landeck

Zl. I-508/1/74

Tierseuchenbekömpfung;
Sonderbeslimmung Uber die Verföllerung

von Schlüchfübföllen  und Speiseresien
Das Bundesministerium  fiir  Gesundheit  und Umweltschutz

hat  zur  Verhinderung  eii'ier  Weiterverbreitung  von  Tierserichen,

insbesondere  der Maul-  und Klauenseudie,  der  Schweinepest,

der  vesikufüen  Virusseud'ie  der &hweine  u. a., angeordnet,  daß

das Verfiittern  von  &hlaaitabfällen  und  Speiseresten  an Klau-

entiere  nur  nach Abko*en  im Verfütterungsfütrieb  zulässig  ist.

,,158.  Verordnung  des Bundesministers  fiir  Gesundheit  und

Umweltsdiutz  vom  18.  März  1974  betreffend  Verfüttetung  von

Schlachtabfällen  und  Speiseresten  (BGBI.  Nr.  158 vom  19.  März

1974,  52. Stück)

Auf  Grund  des Paragraphen  15 a des Gesetzes  vom  6. August

1909,  RGBl.  Nr.  177,  betreffend  die Abwehr  und  Tilgung  von

Tierseuchen in der Fassung  der Tierseuc1iengesetznovelle  1974,
BGB1.  Nr.  141,  wird  verordnet:

S 1: Die Verfütterung  von Schlachtabfällen  und Speisere-

sten an Klauentiere  einschließlidx  solcher  in Tiergärten  und  in

freier  Wildbahn  ist nur  nadi  Abkochen  im  Verfiitterungsbetrieb

oder durch den Jagdberechtigten  zfüässig.

S 2: Zuwiderhandlungen  werden  gemäß  Paragraph  63 Abs.  1

lit.  e bzw.  Paragraph  63 Abs.  2 des Tierseudiengesetzes  geahn-
det.

S 3: Diese  Verordnung  tritt  mit  dem Tage ihrer  Kum:lma-
chung  in Kraft.

Ftmdüusweis landeck
Es yurden  gefunden  : 2 8ch1üsse1bunde,  1 Autoschlüssel,

1 Augenglas,  I Herrenschal,  I B!iini-Damenfahrrad,  2 Damen-

fahrräder,  l Herrenarmbanduhr,  2 Geldtaschen  mit  In.
halt,  Wellensittich  zugeflogen.

Ä.T.T.=Ecbe

Die  Mitglieder  des  ÖAMTC! werden  nochmals  darauf

bingewiesen,  daß der 8tützpunkt  Zams  (Tel.  3261)  für

die Uberprüfung  der  Fahrzeuge  zur  Verfügung  steht.
Dienstzeit  beim  8tützpunkt  :

Montag bis Donnerstiag  von  8 - 12 und 13  - 18 Uhr
Freitag  von  8 - 12 Uhr

Die  (jkJJTG'-Mitglieder,  füe  Wert  auf  die Auszeiühnung

für  straffreies  Fahren  legen,  werden  ersueht,  füe  Antrags-

formulare  beim  Obmann  Walter  Gstraunthaler,  Landeck,

Malserstraße 15, abzuholen. Die tr%e  mögen sofort
gestsllt  weyden,  damit  die  Uberreichung  der  Auszeiohnung

anläßlich  der  Generalversammlung  am  25.  April  1974
stattfinden  kann.

Einlüdung
Die Bezirksgruppe  Landeck  erlaubt  sich,  alle  Mitglieder

des OAMTC zu der am Donnerstag,  den  25. April  1974,

um 20 Uhr,  im  Hotel  8chwairzer  Adler  in  Landsck  statt-
findenden

Oenerülversammlung
herzlichst  einzuladen.

TAGESORDNUNG:

l. Begrüßung

2. Berichte:  Obmann,  Kassier,  Tourenwart

3. Entlastung  des Kassiers

4. Ergänzungswahl

ö. Ehrungen

6. Veranstaltungsvorschl%e
7. Jlfälliges  '

8. Film

Im  Interesse  einer  weiteren  gut,en  Zusammenarbeit  wird

um zahlreiche  Teilnalime  an der  Generalversammlung  und

um Vorbereitung  von  Veranstaltungsvorschfügen  für  das
kommende  Clubjahr  gebeten.

Bei  Beschlußunfähigkeit  beginnt  die  Generalversamm-
lung  um  20.30  Uhr.

Der  Obmann:  Walter  Gstraunthaler

'Vn1k«hoclibbliulb  Landeck

Vorünmige
Am  8onntag,  den  28. April  1974,  findet  unter  der  Lei-

tung  von  Prof.  Herbert  Danler  eine  Kunstfahrt  in den

bayrischen  Pfaffenwinkel  statt.  Besichtigt  werden  Ettal,

Oberammergau,Wieskirche,  Rottenbaüh,8teingaden,Füssen.

Näheres  in  der nächsten  Nummer  des Gemeindeblatbs.

nt

end Verfütterruüg  von

%Jr. 158 vom  19.  März

so lange  Jahre  sehwerer  Verant-

u bestehen  ? Aber  wir  wartenQ  wir

Der
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Für  den  Kraftfahrer

Bei Rückstau  -  Querstraßert  nicbt  verstellen

Die  Behinderui'ig  des Querverkehrö  durfö  anhaltende  Fahr-

zeuge  muß-vermieden,werden.  Leider  halten  sich viele  Kraft-

fahrer  ni*t  anidiese  gesetzli*e  Bestimmung,  weshalb  die

Re6tsabtei1ung  des OAMTC  axif Entsföeidungen  der Höchst-

geria;i'pe  aufmerksam  ma*en,  wonadi  Kraftfffihrer,  die  bei

einem  Verkehrsrüdcstau  Fahrzeuge  auf der  Querstrfflße 'am

Durd'ifahren  hindern,  -bestraft  und die Urteile  rechtskräftig

werden.

Dennod'i  sieht  man  immer  wieder  -'vor  allem  in Ballungs-

zentren  -,  daß bei einer  stark  befahrenen  ;,Dfflzugsstraße"

die  Kolonne  oft  zum  Stehen  kon'imt;  die arihaltenden  Fahrzeuge

aber  die Verkehrsteilnehrfür  auF der Quers;raßeieinfafö  blok-

kieren.

Ill  der  StVO  heißt  es aber  ausdrii&lich:  '

.,,Müssen die Lenker  liintereinander fahrender Fahrzeuge an-

halten  und  rei*t  die Reihe  aer anhaltendeii  Fahrzeuge  bis zu

e;ner  Querstraße  oder einer  die Fahrbahn.querenden  qleisan-

' lage'  zurti&,  so haben  die Lenker  weiteret  herannahendey  Fahr-

zeugeso  anzuhalten,  daß der  Verkphr  auf  der'  Querstraße  oder

Gleisanlage  nid'it  behindert  wird.",  %sonders gefQhrli*  föird
es atier,  wenn  aüf  der ,,Dtüachzugsstraße"'.die  Fahrzeuge auf der

ersten  Fahrspur  vor  der Querstraße  anhalten,  Fahrzeuglenker

arif der 2. 7ahrspur jedo* an denl haltepden Wagen vorbei-
Fahren.  Dann  kann  es kradien.  Die  OAMTC-Redx;sabtei1ung

verweist  auf  ein 'Urteil  der'  hö*sten  Instanz,  wonach die Be-

strafung  eines sola'ien  'L:önkers  durchaus  dem  Gesetz  entsprid»t,

da  das Vorbeifahren  an. Fähtzeugen,  die anhalten, um den

Verkehr  auf  Hiner.Querstraße  nicht  zu behiiidern, 'verboten ist.

Der  6. Sinn  des Aütofabrers

Einen  sechsten  Sinn  miißte  man  haben,  wünsföen  sich mandüe

Kraftfahrer,  die nur  mit  Müh und  Not  sid'i im letzten Mofö»ent

aus kniffligen  Verkehrssituationen  retten  konnten..  Dabqi.ist  die

rechtzeitige Erfassu4g vonv. yd'iwjerigen Mom7nten viel l<iid'iter
.als man  glaubt.  Verkehrssid'ierheitsöxpertpn  yerweisen  darauf,

daß ein Kraftfahrer  efün  niföt  nur  für  sich, sondern  auch für

die anderen  Verkehrsteilnehmer  denffien und  voraussehen  muß,

wie  sich der andere  verhalten  könnte.

- Dazu  sei aber notwendig:  Konzem'ration  'und  "Komt»ination.

Das ridxtige,,G'spür"  läß1 sia'i, nadh Auffassung der E;perten,

erlernen.  OAMTC-F4ch1eute  meinen,  daß Kraftfahrer  andere

Verkehrsteilnehmer  vor allem   naä  drei Gyuppen  einstfffen

können:

0  Wie  aiifmerksam  ist der andere?

' @ Wie  alt  ist der  andere?

@ Welche  Absiföt  hat  der anaere?

Bei. Kixidern  zum  Beispiel,  aie neben  der Fahrbahn  spielen,

muß  ein Autöfahrer  damit.refönen,  däß  ein Kind  nidit  auf  den

Straßenverkehr  aaxtet und  blindlinjs  auf  die Straße  läuft.'Al-

tere  Leute  wieder  reagieren  wesentli*  laügsamer.  Bei einspuri-

gen Fahrzeugen  muß  ein Kraftfahrer  mit  spontanen  Abbiege-

manövern  redmen.

So verhfü  sid'i ein Kraftfahrer  rifötig;  Gefahr  erke:nneffi,  sie

vermeiden  oder  zumindest  tiewättigen.  Und  das läßt  si*  er-

lernen.  '

Trunhenbeit  am Steuer  -  aucb ein ,MorgendelUet"

Nw  rund O,16 Promille AL7eobo[abbau..pro Stunde -  ßausdy

,,verraucbt" nicht im Sdblaf

Ein  Großteil  der morgendlichen  Unfälle  dur*  Trunkenheit

am Steuer  ist nia'it  guf  eine ;,frische"  Alkoholisierung  zurü&-

zuführen,  sondern  auf  den sogenannten  Restalkohol.

fö eföer Aussendru'4g zur Schwerpunktaktion"  ,Alkohol"
weist  das Kuratoririm  fiii  ,Verkehrssicherheit  (KfV)  auf den

viel  zu wenig  bekaru'iten  Uistand  hin,  daß nod'i  am Morgen

öder am Vormitta@ eine relativ'hohe  Blutalkoholkotzentration

an einen  feud'itFröhlichen  Abend  bder  eine füirchgezechte  Na*t

örinnern  kann,  '

Wer  etwa  dfö  Alköholkonsum  um ;förei,.Uhr  morgens  mit

1,8"  Promille  beendit,'  hat um  siä):ien  Uhr  '-  «lso 'im  Frtih-

yerkehr  l  immer  noch etwa  ein Promille  intus,'  und  ist damit

fahruntüditig.  Meist,  ohne  es zu wissen.'

Der  Alkoholgehalt  nimmt  iiämffch,  wenn  der Höhepunkt

erreidit  ist,  mit,ader  sogenannten  ,,Abbaugeschwindigkeit"  -

etwa  O,i6  Proffiille  pro  'Stunde  1  ab. Schlumffiern  madit  den

Rausch  weder  ungeschel'ien,  noch beschIeunigt  es 'das Nüfötern-

werden.  Fehlender  Schlaf  hingegen  bedemet  übermiidung  -  in

Verbindung.ir;it  Aföo6oI eine hfüfije  Urifa71ursa*e. übrigens
kann  der  Mangel  von  acht 'Sttmden.  Sa»laf  zu den gleid'ien

Fe%lleistiingen" führen gie ein Biutalkoholspiegö} von O,8 Pro-

mille,  stefü  das KfV  fest.

Richtig  Gas geben bilft  sparert=  -

Rationelle  Fdhrweifü  und &iö Kunst,  ri*tig  Gas zits .geben

helfen  dem  Kraftfia'hrer  Benzin  und GeM zts sparen.  Die

0AMTC-8xp'ertet'  ha'ben einige Tips zusamöecgestefü, wie'

man  am einfaa»sten  'sparen  'kann:

* Nack  einem  Kaltstart  refötzeitig  iden.Choke  zuriid«sföieben.

'0  Den  IQotor  nid'it  unnötig  warmlaufen  lassen. Beim  ziigigen

Lbsfahren  erreia'it  der Motor  aim s6ne11sten  :die riditige  Be-

triebstemperabur.

0 Gleichmäßi,g  besa»leunigen  und  das Gaspeaal  i ni*t  abrupt

dur*treten.  Kavalierstarts  sofüen  vermieden  werden.  Wer
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voraussdiauend  fährt,  erreiait  automatisfö  eine gleid'unäßige

Gesdiwir»digkeit.

@ Red'itzeitig  hoohsaialten. Jm  2. Gang  biaudit  man  für

50 Smndenkilometer  mehr  Benzin  als fiir  idie glei*e  Ge-

sa'iwfödigkeit  im 3. Gang.

@ Vor  gesfölossenen  Bahniibergängen  oder  It»ei Ampeln  nid'it

nervös  mit  dem Gaspedal  spieien.

0 Auf  den Zustand  des Motors  aaiten  und  vor  allem  Ver-

gaser und  Ziii»dung  riffitig  einstellen.

0 Geld läßt sifö aud'i beßm Taniken sparen. Derpn ni*t  5edes
Auto  braucht  unibedingt  Super'benzin.

Aucb neue Reifen müssen eingefabren werden
Vor  dem Irrglauben,  daß die Bodenhaftung  eines neuen  Rei-

fens  in  deri  ersten  Lebenstagen  tiesonders  gut  ist,  warnen

OAMTC-Teduiiker:  Audi  neue  Reifen  müssen  eingefahren  wer-

den. Seine optimalen  Fahreigensd'iaften  gewinnt  aud'i  der füste

Reifen  erst nafö  mehreren  100  Kilometern  Fa&tstred«e.

Ein  weiterer,  verbreiteter  Irrtum  unter  den Autofahrern  ist,

daß Sonne  den Reifen  sd'iadet.  Das AMedcen  der Autoräder

mit  Zeitungen,  Pappende*el  oder gar rnit  frisdiem  Grün  ist

3edo* nid'it erforderlidi.  Das Reifenmaterial  hat siffi  gegen-
über  früher  derart  gebessert,  daß Sd'iäden  dur*  Sonnenbestrah-

lung  heute  niföt  mehr  zu erwarten  sind.

Hingegen  warnt  der OAMTC  ausdrüd«li*  vor  dem Befah-

ren von  Bordsteinkanten  im  spitzen  Winkel,  weil  dadurd'i  der

innere  Aufbau  des Reifens  verletzt  werden  kann.  Besonders

rasante  Fahrweise  mit  Kavalierstarts,  sd'inellen  Kurven  und

wiederholtem,  starken  Abt+remsen  führen  wieder  zu unverhfü-

nismäßig großer Abnützung.  Jeder ,,Radierer"  kostet mehr Ab-
rieb  als viele  Kilometer  Fahrtstredce.

Unglei*mäßiger  Reifenabntitzung  sofüe  man  niffit  dur*

Austaus*en  der Räder  untereinander  begegnen:  In  diesen  Fäl-

len ist vielmehr  vom  Fad'imann  na*  der Ursa*e  der Abnüt-

zung  zu sud'ien.

Bei nasser Fafübahn  beginnen  üfüigens  Bodenhaftung  und

Seitenführung  bei einer  Profiltiefe  von  3.mm  merkli*  naffizu-

lassen.  Der  OAMTC  rät  daher,  sid"i bei  nasser  Fahrbahn  dieses

%aaiteils bewußt  zu seiri  und das Tempo  entspred'iend  zu

drosseln.

1. lündecker  Sfömmfischlheüfer  spielI fUr
ltmdecker  Kinder

Mit  2 Vorstenungen,  die  das l. Landecker  8tammtisch-

theater  kürzliüh  im  Vereinshaus  gab,  sollten  die  Landeaker

Kinder  erfreut  werden.  Dicht  gedr;4ngt  bis  auf  den  letzten

Platz  wurde  von  den 'Kindern  den  Akteuren  für  den

,,';hverg  Nase"  übergroße  Begeisterung  entgegengebrachti.

Die  Einstudierung  und  Ausführung  des Märchenspieles

mag  eher  alsLückenbüßer(nachderAuffiihrungdes,,Mund-

art-Otheno")  gesehen  werden,  ist  aber  nieht  so. Vielmehr

wurde  einer  besonders  gründlichen  Vorbereitung  Augen-

merk  geschenkt  und  füe  Absicht  daraus  abgeleitet,  daß  wohl

fiir  das erwachsene  Publikum  Theateraufführungen  statt-

finden,  aber  auf  dem  Gebiet  der  Kindertheatervorstellungen

eine  echte  Lücke  besteht.  Kinder  lieben  Theater,  das  zeigte

der  überaus  starke  Besuch.  Daß  von  8eiten  des Theater-

ensembles  derLeitgedanke-,,TheaterfürdieBevölkerung

zu machen"  -  auch  diesmal  im  Vordergrund  stand,  zeigt

die  Entscheidung,  ohne  Eintrittsgelder  die Pforten  zu öff-

nen.  Jso  : für  die vielen  freiwilligen  Probestunden  und  fi-

nanziellen  Auslagen,  die  notwendig  waren,  die Freude  dör

Kinder  als Dank  entigegenzunehmen,  ist  sicher  ein  uneigen-
nütziges  Motiv.

Vom  Landecker  Stammtischtheater  werden  wir  in ea.

3-4  Monaten  wieder  hören.  Ein  heiteresLustspielistinVor-
bereitung.

Es  *xegxat:t*  sich  s  «  s  ffl

SERFAUS:  Vermutlich  wegen  alkoholisierten  Zustandes

stürzte  ein deutscher  Urlauber  kurz  vor  der  Kapelle

in St. Zeno-Serfaus,  über  einen  steilen  Hang  und  in

der  Folge  über  eine  senkrechte  Felswand  in  den  h-

genbaah.  Die  Bergrettung  von  Serfaus  hat  den  Verun-

glückten am folgenden Tag im Wasser des $genba-
ehes liegend  tot  aufgefunden.

LANDECK-Kaifenau:  Vermutlich  wegen  überhöhter  Ge-

sahwindigkeit  gerieti  in der Kaifenaukurve  ein  Pkw  ins

8ch1eudern,  durchstieß  einen  Zaun  und  blieb  im  an-

grenzenden  Garten  liegen.  Dabei  wurde  l Person  schwer

und 2 Personen  leieht  verletzt.  jsm  Pkw  entstand  To-
talschaden.

PFUNDS:  Bei  einem  8pie1  von  drei  7-8  jährigen  Buben

kam  es zu einem  8treit.  Dabei  wurde  einem  7-jährigen

durch einen  Stoß  mit  einem  8toük  das rechte  Auge

derarti  verletzt,  daß es trotz  sofort  erfolgter  ärztlicher

Eingriffe  nicht  mehr  gerettet  werden  konnte.

SV lündeCk
Ostersamstag, 13. Aprfl  1974 -  Stadion Landeck

13. 00 Uhr  : 8V Landeük  8chü1er -  8V ams  &,hüler

14.1!) Uhr:  8V Landeek  II  -  8V Kirchbichl  II
16.00 Uhr:  8V Landeck  I  -  8V Kirehbiühl  I

Ostersonntag

lO.OO Uhr:  8V Landeck  -  8V Innsbmek  Junioren

Am Ostersamstag  kommti  mit Kirohbichl  eine  inter-

essante Eipitizenmannschaft  der Landesliga  nach Landeek.

Ergebnisse deF gemeintlOfmSWOhl üm 31.gfI 1974, SmdI lOndeCk

W  a h l s p r e n g e l

I. 8traudi

II,  &,hrofenstein

III.  Perfuühs

IV.  Bruggen

V. Hirsehen

VI.  Nußbaum

VII.  Windegg

VIII,  Brixnerstraße

8umme  der  ab-
gegeb.8timmen ungültige gültige ÖVP AABB 8Pö Ligte  74 IÖ."\fö'tke
1968 l 1974 1968 1974 1968 ' 1@74 1968 11974 1968 1974 1968  '' 1974 1974 l 1968

428

437

!)6!)

404

!)26

626

495

634

' 384

370

!)37

442

485

!)88

6!)0

772

7

24

13

8

12

5!!€3

14

23

4

2!)

33

ll

29

30

21

34

421

413

öö2

396

!)14

600

481

611

380

345

!)04

431

456

Ö!)8

629

738

204

141

213

92

139

106

112

149

176

140

25a1

166

149

138

184

211

64

!)O

€)9

53

71

60

!)4

120

106

!)3

12!)

83

144

117

117

179

60

114

1 €)2

181

181

292

196

231

55

81

88

12!)

lll

263

263

273

43

71

70

5'7

!)2

40

65

7!)

93

108

108

70

123

142

119

lll

411!) 4228 127 187 3988 4041 1156 138!) 541 924 1417 12ö9 473 874

I lDOo/o 10üO/. 28,99ö/,134-27o/o13,58o1ü22,88o/o35-53o/o31,1B"/, 11,710/. 21,92oto
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Die"  Unt'erländej'  ffiffid' bÖsonderÖ  in  der  ÄBwöhr'  ötark  "ffid

n'ischeideff'dÄ;  8pie1e  -möist  füf  Gründ  herw'rragender

Kondiföon  in der  zwefö'en  Hfülbzöit.  In  Kirchbiöhi-  wsrr  im

Herbs'3Lan:deck  diö)doiinierÖ'n4e  Maffis-öhaj'ti,  m'iißte abe
in  der  'Schlußmiüute  ' nofö  einen  Verluötföeffeir  hinnöhmen

Üna vMor  :rea:ht ungliic.Älich.'  Die  ' Revancfü  wäre'  dem

nach  füllig.  :Der  :S:orWerÖin'I;a'ndeck  ffieijte'sich  in  HWn

be#eits.formverbessert'und  fand  bald  rööllö  Tofcha:riceü

'vör,  'dÖÖh, das 8ch'iißpfüih  blipb"  rorörst  treu:  Walch  hielt

'öinen  Elfer  naöh  fotoreifer  Parade  una  zählte,'zu  den

'besten  Ljndeckern',  'tfön  der  gutöp  mnt,ermaffisöhaft,  ragte

ailer.düröh  Einsatz  und  Ka'ipfgeist  heiraus,  das  Mittel-

feld,  nicht  mehr  so,überzeugend  wie  gegen  Jenbach,  muß

nocli  mehr Driick"  nach 'vojüe"  'brin@ön, 'wpmgleich  sich

quggenberger  einige,Male  in  8turmaktionen  versuchte

'iind  Teilerfolgö  öffizielte;,  füe  Angriffsrpihe  scheinfi  sicH  alles

Pulver'  fiir  Kirchbichl'aufgespart  zu haben,  öie bliöb  vor

allem  in den  letzten  Spielen  die Tore  sühuldig.  Ein  Sieg

über den Tabellpnzweiten  würde vieles ve7gessen  lassen

und  könnte  das'  mngeschlagene'  Selbstvertraueü  wieder

heben.

Dje  Ergebnisse  der letzten  Qoche

IAO  Efchüler  -l  EiV Landeck.Sühüler  I:O

ESV Austria  Ju@end' -  EiV Landeck  Jugend I :6
Veldidena  Jun.  -  8V  Landeck  Jun.'  l:O

Torsch.  : Markschlä«er,  Fritz

SV Hall  I -  SV Landeük  I2  :O.

Am  vergangenen  Samüstag,  6. April,  hat  ein  gelungener

Wanderausflug'bei  sühönem'Wetiter  zur  'Kronburg  statt-

gefunden.  Unter,  der  ausgezeichneten  Führung  uffserer

Vorturnerin,,  Tschw.  8y1via  Weiß,  ging  es. mit  dem , Zug

yon  Schönwies  zurück.

Achfüngj  e  Turngeschwister,  pb jung  oder,alti,  sind

eingeladen,  am  Karsaistag,  13.  April,  sich  dem  Schwimm-

ausflug  ins Sfö'immbad  Telfs anzus,chließen.

Tr.effppnkt:  Baof  Landeck  9.10 'Um
Abfahrt:"9.'B3  Uhr

unft:  17.37  Uhr  wieder  in  I'andeck

Fabrtspesen:  Ei'63.  -  für Erwaühsene'  a
S 31.!)0  für  'Kinder  bis  l!)  Jahre.

Leitugg  : 'Mrnschw.  EiyIvia  Weiß.

Allen  Turngeschwistern  F R O.H  E , O S T E R N

Der  Turnwart;

Bexirkssehüffenbund  lündeek

BexirksmeNsferschüfi mil dem luffgewelir
und der lufIpisfole  1974

l Eing  no*  nie dagewefüne  Sa'iar  vog  90 Teilffiehmerü  1tämpf'7

te in Laüde*  una  Zan'is  um die 24 zu vergebenfü:n  ffidaillen  

bis zuffi  letzten  Sd'iuß.  Bald  drohte  der Sföießstand.Zams  -  an

'we16em  die. Sönderklasseri  stföossen  -;  iiberzugehen,  denn'

plötzlidrtraÖ  nun  däs ErFreuliche'für  den.S4ößsport  in un-

serem  Be'zirk  ein: neue aktive  Gilden  öd  begöisterte  junge  '

.Sd'iützeffi  und  da:iu  nodi  a*t-Maffins6äften  aus insgesamt  vier-

zehn  GiMen.  "

a&h«t*enherz  'WaS wünsföt  I)u  mehr?  Eigentii*  nur mehr

Furiktionäre.'  Denn  diesem Anprall  jewafösen  zu seiri,.  h(:ißt,

fiir  aIle  rest1o4en, ideeIlen  Einsatz-  und Bewußtsein  um' die:'

Sa*e.

Ansp'r'Ödiend  in  allön  Klasseü  warön  die'  ResuItatä,  die.zwar'.

aü deF Spitzö fast unverfödert  blieben,' dann aber'eine  sehr

gute  Breite bis zum  Mittelfeld  zeigen.  "  . .  "  '

' Somit ist auch die 'Gerieralpjofü  fär  'aie Landesmäisters*a[t

P:tluwnugerrid,e=fa diesÖ'-Meistersd'iaft al:s Quilifikationdffzu gewer-
'Ergebnisse: "  ' "  '

Scbützerdelasse: .1." und 'Bezirksmeister l974 Josef. Wiiner,

Lande:*, 370; 2. Alois StrÖ,hg,Zams,366;  3.Ä1bert  Griesser,

Lande&, 360;,4. Siegfried %hrüia,, Kagnertal, 35,8; ,5. Karl

Sdieiber, Zams, 3g7; 6. Emmerid'i Waibl, Lanae4, 356; 7. Jo-
sef Pefötl, Sföönwies'35i5i; 8. -Franz  Hanfüe,  Lande*,  354;

9, Oskar 'Pöll, Lande&,  350; '10, Alfred  Kob]er, ;Lande*,  349;

Il...Sepp Wu5föerer, 2,ams, 3'j8;,12.  Kurt  Santeler,,St. Anton,

347; 13. FranzZangerl,.Kappl,  347; 14. Alois :adnpr,  Kappk,
344; 15. Eduard Venier,  Kaunertal,  343.,  . "  '

Da#enklasse:  1. und  Bözirksmeisteriü  1974  Maria  Kobler,

Lande*,  336;   2. Rita  Ped'itl,  &hönwies,  332; 3.' Marianne

Mark,  'Kaunerfü,  327;  4. Renate  Deinbad'ier,  !xhönwies,  321;

5.'Hertä  Pezzei,  Zams,  313.  "  )

' Junffisc,bützerfelasse:'  al. und Beiirksmeipter  . 1974  Michael

Ts*iderer,  Kaunfüal,'-  ,348; 2. Irene'  Sd'iöpf,  Zams,  347;  3.

Briinhilde  Kathrein,'Fließ,  345;  4.'Othmar  Trenker,  Zams,  335;

5. Gernot  Auer,  Za@4, 332;  6. Anton  Hölbiing,  Nauders,  321;

7. Othmar  Reinstadler,  Fließ,  318;'8:  Eridi  Wüdierer,'  Zäms,

313; Hölmuth  Praxmarer, Kaunertal,'  312;'  IO. 'Josef Venier,

Kaunertal,  308.

JuniorerdeLaise: 1, und Bezifüsmeiiter  1974 Giinther  Zdäsar,

Nauders,  333)  2.. Manfröd  Reinstadler;  F1ieß',"315;  3. Siegfried

.Seniorenklasse: 1. und Bezirlcsmeister 1974 Rä4o1f Schöpf,

Zams, 362; 2. Thomas Penz, Kaunertat,  346f89,; 3. Franz ßein-
stadler,  Fließ,  346/84:  4. Alois  Efüter.  St. Anton.  340:'  5. Alois

I{aaser.  Prutz.  339/84:  6. Dr.  Friedl  Pezzei.  Zams.  339/82:  7.

Oskar Jenewein, 4apdföt,  331; 8. Karl  Raggl, S*pnwiös,  328'

9. Siegfried Spiß, St. Anton,  320; 10. Josef Spiß, Pr6tz; 3'15.

AltscMjtzenhlas>e: 1. 'und Bezirksmeister 1974 Johann Faldi

St. Anton,'.346;2.  JoseE Roilo, Landedc, 281; 3. Berpo Rybizka,
St. Anton.  226.

Veterarten:  1. Vinzenz  Wolf.  St. Anton.  361

Luftpistole:  1. und Bezirksmeister l974 WaIter  Raggl, Sahö

wies, 370; 2. Hans Pfandl,  ZÄms 3374,,3.Josef'Rangger,  Zams,
328

Mannscbafts;ertüng:.  1. und Bezirksrffieistfü 1974.  Zams,

3144383:2ffltKreanugne3r6t6a,1 R13.7S9d'iöSpföEm31.6d2,3S5: eiTbse6rl.3d5er7e,rS3,4W8uföP;ar.xer
marer.338.  Stadrwieser  335: '3. Fließ 4369:  Fr. Reinstadler

346.  Brunh.  Kathrein345.  Ant.  Kathrein  340.  Woh1farter'338:

4. St. Anton  1363;  5. Prütz  1341;  6. Sföönwies  1322;  7. KapapI

13'03; 8. Nfiuders 12;J3

Medailk:mfand

Zams

Lande

xaunert'al

Sdiönwies

St. Anton

Nauders

Fließ

3

t

2

I

, Ka,ppl : - a , T  "  -.

2.' Duretlg«!ng du nlllld»uW €»lkliuipIv iib luflgewehrschjeDen

Nod'i  red'itzeitij-  konnten  die Mannsföaf:tskämpfe,  '*öld"ie

voin  Jänner bis März ausge's*rieben waren, unter' Dafö und

Faffi  gebraffit  weiäen. Aud'i  iri diesem  Dur*ganj  bestätijten

sia'i  die Erfolge  der einzelnen  Gilden  vom  1. Dur*ganj  im

Herbst.  des Vorjahres.'
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Gruppe A (VVetthampfe 6-10):  Zams 10 Punkte, Land- Montag, 15. ApriL, Ostermontag: 6.30 Uhr Friihmesse  für

edc 8, Kaunertal 8, Prutz 4, Fließ 2, &hönwies O. Rosa Thurner, 9.00 Uhr Amt fiir  Adalfürt  Krismer,  II.OO  Uhr

(.ruppe  B (yezgHHmple 51@):  Lande*  II, IO,- Zams II, 8,- Kindermesse für Peter und Wilhelmine Hainz,  19.30  Uhr
Landedc III,  6; Kaunertal  II,  4; Prutz  II, 2; Kaunertal  III,  O. Abendmesse fÜr Hlrlanda  Lang.

Dienstag, 16. April,  in der Osterrnocbe: 7.00 Uhr  Messe fiir

Gendürmeriesporfferein  für Tirol  Stefan und Anton  Lami.

Bexirk föndeck  Mitt'rnocb, 17. ApriL, in der Ostertvocbe: 19.30 Uhr Atiend-
messe für  Katharina  Kaufmann.

W"e anj""'t  fa'nd au" "euer bei starker Be'e" Donnerstag, 18. April,  in der Osterrnocbe: 7.00 Uhr  Messe für
gung (ca. 30 Beamte) beim Zimmergewehr-8chießstand Mathilde  Haas.

'  der Volksschule Landeck die Freitag, 19. April,  in der Osterrnocbe: 19.30  Ufü Abendmesse
Bezirksmeisterschaft  im Zimmergewehr  für  Farnilie'  Kneifel.

statt.  Samstag, 20. April,  in der Osterrnocbe: 17.00  Uhr  Rosen-

Ergebnisse:  Schützenklasse:  l. GBI.  Wilhelmer  Hel-  kranz und Beid'ite, 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse fiir  Ver-
mut 3t»4 Ringe; 2. GRI. Schlögl  Josef  33Ö P'; 3. GRI.  storbene der Familie Waldner.
8iege1e Josef 315 R. Sonntag, 21. April,  2. Ostersorzntag, 'VVeißer Sonntag: 6.30

BezoreasSea,ia@BIapenzyB0masai7B),z.@BI4hrFruahn[leSSefurHe1nrIChundAlOlSEggeri8-30UhrAuf-
Illmer  Josef xeis,- a. GR,  8trauß  Anton  2B0,  stellung der Erstkornmunionkinder rnit ihren Eltern vor der

Volkssdiule  und feierlicher Einzug mit  der Musikkapelle  Land-

Oürnjsonsskjrennen  1974 edc, 9.00 Uhr Erstkommuniongottesdienst, 11.OO Uhr Kinder-
messe fiir Anna Höllrigl,  17.00 Uhr Dankesfeier  der Erstkom-

Im Mförz 1974 veranstalteten die Unteroffiziersgesell- munion, 19.30 Uhr Abendiesse  für  Engelt+ert  Stenico.
sd'iaft Tirol  Zweigstelle  Lande&  mit  dem  Heeressportverein

Tirol  das traditionelle  Garnisonsskirennen in der Galpeins. Bausteinaktion  Ostern  1974
Die Veranstaltung  verlief  unfallfreii  tiei der ansföließenden für  die  Innenrenovierung  der  Pfarxkirche

Siegerehrung, die im großen Speisesaal der Kaserne stattfand,  1. Wir haben zu danken! Den 207 Haushalten  unserer  Pfarr-

wurden den Knaben und Mädföen für ihren sportlid'ien Ein-  gemeinde, die S 149.510)-  gespendet hafün. Wir  müssen aber

satz die Medaillen  Gold, Silber und Bronze verliehen.  bis Ostern S 200.000, -  erreid'ien, um beginnen  zu können.

Hrgeyn;ss,,  1250 Haushalte hafün wir -  bitte helfen auch Sie mit,  das

Jahrgang1966iMäd*enundKnabena.1.BorisWudierer,  gioßeWerkzuerrno=gli*en.IhrBausteinsollIhrOsterge-
2.SandraStenicoi3.WolfgangArtnerundBrigitteS*rödcer.  sd'ienkseinanIhreHeirnatkirche!Dannkonnenwairdenneuen

Jahrgang1964bis1965iKnabena.1.PeterStenicoi2.Wolf-  BodenunddiaeneuenBaaankebestel1en-NuritIhrer'lfe'-
gang  Stenico,  .i. Martin  Steinwender.  Sonst wird es heuer ni*t mögli* sein. Wann aber dann iiber-

haupt?

Jahrgang 1962/63/64, Mädd'ien: 1. Christa Steinwender, 2. z. Bittei  zahlen Sie bei der Spar- 11n4 Vorschußkasse  Land-
Karin  Beer, 3. Manuela  Huber.

Jahrgang 1962/6, Knaben: x. Thomas Brauni :.  Hannes e5:0Oin440d:0.MDaalnskere, Straße ein: Konto Kird'ienrenovierung
Bartl,  3. Andreas  Scheiber.

Jahrgang 1959/60/61, Mädchen: 1. Cornelia  Pidileri  :2.  Weißer  Sonntag  -  Erstkommunion  -  9.00 Uhr
Heidi  Beer, 3. Monika  Wilhelm.  104 Kinder werden es heuer wieder  sein. Unsere  Kird'ie  ist

Jahrgang 1960/61, Knaben: 1. Georg Steinwender, 2. Ha-  nicht groß- Daher bitten wir um Rü*sicht:  nur die Farnilien
rald Pöllauer, 3. Markus J%er.  mit einem Erstkommunikanten  können in der Kir*e  Platz ffin-

3aHrgang 1t)5B75g, Knaben: 1. Walter  Zafö, 2. Thomas Bartli  den, die anderen mögen mit dem 7inzug oder Auszug zufrie-
3. Dietmar  S*mid.  den sein. Bitte, haben Sie VerstJatfisvund  gönnen Sie an die-

Jahrgang 1957/58, Mädchen: 1. Elisatieth Bartl, 2. Karin  Sem Sonmag den 104 Familien denaPlatz in aer Kirche. Nur
Ruetz.  SO kann das Fest gelingen und für die Familien von bleibender

Jahrgang 1956/57, Knaben: 1. Gerhard Wilhelm,  2. Werner  unvergeßl"er Er'nnerung se" W' danken Ihnen für a'e
Rohringeri  a. Alfred  Pöllauer.  Rü*si*t -  nur an diesen'i Sonntag, den 21. April, 9.00 Uhr!

Damen I: t. Dora Plangger, 2. Ulli  Krabidiler.  Gottesdiensto:rdnung  in der  Pfaükirche  Perjea
Damen II: 1. Hermine Artner, 2. Hertha Stenico, 3. Elli  Sonntag, 14. April,  Ostersonntag:  8.30 Uhr  Messe fiir  Ru-

Pia'iler.  , dolf Zangerle, 9.30 Uhr  Messe für  Seraphin  und  Klara  Hütter,

ßllgemeine Herrenklasse: 1, Josef Krabitffiler, 2, Ludwig  10.30 Uhr Messe fiir Hermann Rudig, 19.30 Uhr Messe für
Plangger,  3. Hermann  Griir.auer.  I Anna VOgt-

Allgemelne Herrenklasse I: 1. AlFred Artneri  2. EmmerxCh I MOntag>  j5- Aprd»  OStermOntag: 8-30 Uhr Jahresmesse für
Waföl, 3. Alfons Haider.  Christian  Weisiele, 9.30 Uhr  Messe für Familie Josef Landerer,

Allgemeine  Herrenklasse  II:  1.  Gustav  Kain,  2. Giinter  10.30 Uhr Messe für die Pfarrfamilie (14. April), 19.30 Uhr

p511aue, 3. 3ose5 Bafü.  Messe für Franz Bartl.
Dienstag,  16. ApriL:  7.15 Uhr  Messe für  Seraphine  Ober-

Evang.  Gottesdienst ba*er,  8.00 Uhr  Messe für  Familie  Kurz.

am "arfre"agt  dPn l'  "Pa  197' und am Oq'ermon'&g' Mittwocb, 17. April:  7.15 Uhr  Messe für  Familie  Wald'i,

den l'  "Pr'l  197' um lO'o Uhr in der Markuskirühe. Patsch, 8.00 Uhr Messe für  Hermine  Schmid,  19.30  Uhr  Messe

Cattgaiifübiiaaiiunaiiiuiiay  lÄI  der  Pfarrk4rche  Landeck  für Josefine Friedhufür.
Sonntag,  14. April,  Ostersonntag:  6.30 Uhr  Frühmesse  für  Do"nerSfagi  18- AP"  '15  Uhr Messe fiir Josef PÖll) 8.00

Ernst  Außersdorfer,  9.00 Uhr  Amt  fiir  Alois  Weisiele,  II.OO  Uhr Messe für Familie Johann Zangerl.  +
Uhr  Kindermesse  für  Leopold  Felbermeyer,  19.30  Uhr  Abend-  Freitag,  19. April:  7.15 Uhr  Messe für  Hedwig  Sd'iiefer,

messe fiir  Anna und Ferdinand  von Dellemann.  8.00 Uhr  Messe für Josefa Gabl.
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Samstag,  20. ApriL:  7.15  Uhr  Messa  für  SeIma  Albertini,

8.00 Uhr Jahjesmesse fiir PauJa BÄuer, l5.30 Uhr Jahresmesse

für Josefine Auer.

Ccttc»dfüuölv.iJiii.uu3  fü der  Pfaükixcbe  Büggen

Sonntag, 14..April,  der Hobe Ostersonntaz: 9.00  Uhr  Hodi-

aröt  für  die  Pfarrgemeihde,  17.00  Uhr  Ostervesper,  19.30  Uhr

Messe  für  Anna  Lode.

'Montag,  15.  Apri-L,  Ostermonütg:  9.00  Uhr  Amt'für  Theresja

Hofer,  I9.30  Uhr  Messe  för  Gottfried,Zangerle:

Dienstag,- 16. ApriL: 19.30 Uhr Jugendmes;.öe'fiir Hugo KOPP.

Mitvtnocb, 17. Aprit:  7.15 Uhr.Mespe-för Johanna Perktold,

27.00 Uhr Messe in der Kapelle in Graf für M@rtin  Senrt.

Donnerstag, 18. April:  17.00 Uhr Kinaermesse für Josef
Perktold.  '

' Freitag,  '1'9. April:  7.15  Uhr  Mes.je  für  ve'rstorbenen  Vater,

15.00  Uhr  Erstfüid"ite  der  Erstkommunikanten.'   o

S'amstag,  20.  April:  7.15  Uhr  Messe  für  MariÄnne'Sieß  und

Prieaa Rudi0, 17.00.Uhr  Krnderrosenkranz, 1.9.30 UHr Sonn-

tagvorabendmesse'ftir  Dr.  Luis  Lins.

ßrztl.  Dienit:  (Nur  bai  wirklicmn  fülngllchkelt)

vnn  Rampt,aq  7 Uhr  frlfö  biq,Montag.  7, Uhr  früh...

14.  April  1974  a

Landeök-Zamsi-Pians:  8prenge1arzt  Dr,K.  Enser,  Ldk,WTel.!471

jt.Anton-Pettneu:  8prenge1arzt  Dr.Weißkopf,8ti.Antön,Tel.Sl4?0

Pfunds-Naudirs:  8prenge1arzt  Dr.  Aloig  Penz.  Naiidörs'

Prutz-Ried:  Dr.  Ohrigtof  jsngerer,  Tel,  0!»4753-276

Kappl-See-G'aItür-lschgl':-  Dr.  W.  Thöni

15.  April  19?4   ..

Landeck!Zams-Pfana:  Dr.  Walter  Frieden,  Landeak,  Tel.  234l

St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiohhorn,  8t.  j(nton  394,  Tel.  0ö44ß-2ö3

Pfunds-Nauders:  8prenge1arÄt  Dr.  Alois  Pem,  Nauderg

p(Hlz-Qj@d  H Flprengelarzt  Dr.  Köhle,  Ried

Kappl-Sad4aJtür-lachgl  : Dr.  W. KÖok,  Tel.  0!)44!)  - !280

Tiörärztlieher.  ßonntagsdisnst

14.  4.  Dr.  Jomf  Greiter,  Ried  i. O. Tel.  3318

l!).  4.  Tgit.iFranz  Winkler,  Landeük,  Tel.  360

8tadt4potheke  nur In' drängands €en Fällen l
Tlwa@-Stömienst  (Landsok-Zams)  Rnf  2110/451
Nächs+si  Mu*tsbsra*ungi  n+.ag  2S1. 4.  14. - lfl  Uhr

I
 . . .

für  T1rol  JOSEFI  FARKA  - Ö091 Götzens

füixner  StBrae8eirkW,ear(a('uL"AdHecj"l.ffelsfcohnm'(Oa!"442) 26E13

und  weitere  Mitarbeiter  in lhrem  Bezirk

Alleinkoch für
Sommersüison

nsch

Eit. Anton/Arlberg
gesueht.

TeIefon  05446J519

in  vielen

Ausführungen.Grabkreuze
Feuerverzinkti,  achwarz.  gestriehen  I

KUHSTSCHlOSSEREI KAISERREIHER
a 3350 :aa.g/8üd, N o..

Verlangen  Sie il)ustriertes  Preisangebot.

Kfx-Meühaniker (LKW)
zum  ehestmöglichen  Eintritt.  Bieten  mödp.rnste  Ar-

beitsbedingungen, 0berdurchsctinittliche  .Bezahlung,

Aufstiegsmögl4chkeiten,  BeiZimmer-bzg.Wohnüngs-

suche sind  'wir.  behi]flieh.

NFI-Nutxfahrx.eug üinhH.
DAF,  Crane  Fruehaiif,  6!)00 Landeck-Tirol,

Telefon  O!»442-268!5/2686/2687/2f!88

DANKSAGUNG

Anläßlich  des  Ablebens  meines  lieben  Gatiten;

unseres  besten  Vaters,  8chwiegervaters,  Großva-

ters,  Urgroßvaters,  Bruders,  8ühwagers,  Paten

und  Onkels,  Herrn

Magnus  Wolf
Landwirt

sagen wtr  allen,  die ihn  auf  seinsm  letzten  Wpg

bpgleitet,  für  ihn gebetet  und spin'  Grab  mit

Kränzen und Blumpn-gt'qphmückji  hai»en, ein

. herzlieheö  ,,Vergelt's  Gptt":.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Hw.  Herrn  'Pfarrpr

,Pater  Kreyeie.  für  die trostvollsn  Worte,  der,

Geistlichkeii,  den Ärzten  und  8cHwestern  dt's

Kranksnhauses  Zams.  Auüh  Dr. Pjaxmarpr,  der

Musikkapellp,  döi  Kiriahenchor  und  der  F  F'.'

Pians,  die 'ihm  die letztpi  Ehfö  erwiesen  haben',  '

sagen  wir  aufrichtigen  Dank.  ' a

aInosti'ller  Trauer:

Maria  Wolf

mit  Kindern  und  Angehörigen
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Düsistein
Spexiülüirigat»oifOr
Selt»siffipeiiat'ar

Wenn  Sie Ihr.Heim  selbst  durch  Tapöten  ver-
.'s:chönerri  wollen,  könne'n  wi.rihnen  helfen.'

Wir  verleihön  :lhn'en  gerne  das nötige  Tape-
ziÖrerwerkzeug.

Ein Besuch  bei'  Tapeten  Hammerle  lohnt  sich
immer.

Landeck  - Pe2en

TOm - Stimmtmg

TRUYEHBAR RIED

mit,Diskjockey  ERIK=di'e  Stimmungs-
kanön'e  aus  TU  LLN  N Ö'. .

ah $nmqtq5,  dcn  1). Apräl  1974
von 20 Uhr  - 3 Uhr

Genießen  Sie  nette  Stunden',in  der
Tfüyenbar.  '., - '

EsverwöhntSie'mit  kleiöen  Lecker-
Öi'ssen  aus  unserÖr  GiillküÖfü

KUCHEHCHEf  HEIHI
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Alles für  Ihr  Dach.

Iiegel - EfeFnii - Düctlp(lppejl - FenS1ef5ö11ke USW.

IHRE FIRMA MANFRED  GA$SER  Urichstr.72,Te),05442-2679,6500LANDECK

58-jährige  alleinstehende  Witwe  sucht
Stelle  zur  Betreuung  von  alten  Leuten

od. Mithilfe  im Haushalt  im Bezirk  Landeck

@d, Imst,  Adresse  in der  Verwaltung  dps Blattes.

GelatiLido Speiseeisxubereiternur
2 Monate  in Betrieb,  preisgünstig  abzugebsn.

Tt-]efon  Geschä,ftszeit  O!)412-2442

ford20M,Ttirnitpr Kornlii
Baujahr  1970,  neunfach

bereift,  8onder1ackie-

rung,  erstklassiger  Zu-

stand,  zu verkaufen.

Tek'fon  2ö18.

Q Retterwerk  KG.
Geprüfte

Gebrauchtwagen
allerFabrikate

Leopoldstraße  61, Telefon  25497

MERCEDE8-BENZ

Mercedes  450 8E, Bj. 73, 27.000  km,

üfürkomBlptt,  8 3ö0.000.-

Mmcedeg  350 SE, Bj. 73, lO OOO km,

ühprkomplett,  K)imaan1agp,  8 315.000.-

Mercedö  280 SE. Bj. 73  lO.OnO km,

überkomplett,  Klimaanlags,  S 2!)0.ö00.-

Mercedes  280 CB. COl]P6, 20.000  km, Bj 73,

Servo,  Orünglas,  Velourpolstipr,  8i1bprmpta11ie

S l D!) OOO. -

Mercedes  280 E, Bj  73, 8ervo,  Grüng!a-i,

Ha)ogen,  lO.OOO km,  8 175 000.  -

Mercedei  280 E, Bj.  72, 17.000  km, 8i-rvo,

Grünglas,  plektr.  8chiefüdach,  Halogpn,

8tpri-o-An1age,  8 150000-

M0!CedeB  280 SE, 3, 5, Bj. 71, ecmi  Ledpr-

polst.er,  8tprt'oan1age,  grüne  Scbeibpri  S'i-i s ii,

Goldmeta1lic,  42.000  km,  S ]40000.  -

Mexcedes  280 SE. Bj. 71  Servn,  griiii"

8eheiben,  8tereoan1age,  Halogt'n,  61 00I+ km,

li  iO.OOO. -

St'rvo,  Schiehe-

S60.000.-
Coup6.  Silhpr-

SIlOOOO.-

Griingla-i,  Srhicbe-

8 142.000.  -

Mercedes  280 SE, Bj. 68,

dqcb,  Radio,  68.000  km,

Mercedes  250 CE, Bj.  71,

m*talliü,  68.000  km,

Mexcedes  230/8, Bj. 73,
dach,  ]O.OOO km,

Mercedes  250/8, Bj. 71, ö8000 km,
ö Gang,  8ervo,  8chiebedaeh,  Stprpoiuilirgp,

grüne  Scheiben,  S 85.000.-

Mercedes  230/8, Bj. 69, 8cbiebedach,
Orunglas,  8  68.000.-

Mercedes  230/8, Bj. 72, 28000 -  km,
8 IOO.OOO. -

Mercedös  220/8, Bj 73, grüne 8cbeihpn,
Halogen,  12 000 km  8 122.000.  -

Mercedes  220/8, Bj. 73. 12 0üO km, grüne
8chpiben,  heizb.  Heckseheibe,  S llö.OOO.  -

Mercedes  220/8, Bj. 68, Automatic,
Motor  45.000  ktn,  8  40.000.  -

Mercedes  220 D/8, Bj. 73, IO.OOO km,
grüne  8üheiben,  Halogen,  S ]32.000.  -

Mercedes  220 D/8, Bj. 73, IO.OOO km,
grünp  8chpiben,  8 12ö.000  -

Mazda  RX3,  Bj. 72, 38 000 km, IRadio,

Alufplgsn,  heizb.  Heekscheibe,  sommer-  u.

winterb-reift,  8  48.000.-

Toyota  Corolla  1900,  Bj.  72, 44.000  km.
855.000.-

I'iat  132,  Bj.  72, 32.000  km,  8  73.00n.  -
)F'iat  125  S, Bj. 71,  8  42.000.-!-

T'iat  125  S, Bj. 71,  8  35.ö00.  -

Ford  20 MXL,  Bj.  70,  8  35 000.  -

rord  17M,  Bj. 68,  8  15.000.  -

rord  20M,  Bj.  71,  E3 2!).000.  -

Opel  1900,  Bj. 69,  8  25 000.  -

Älfa  1600  8upsr,  Bj.  71,  8  ölJ100.-

Ä]fa  1750,  Bj. €)8,  8  25 00ö.  -

VW-'Variant  LE,  Bj.  70,  8  39.000.-

Peugeot  504,  Bj  71,  8  53.000.  -

Austin  Maxi,  Bj.  72, 27.000  km,
8 4!).000.  -

BMW  30S, Bj.  73, 3!).000  km,  Automatic,

Klimaanlage,  8ervo,  Alufelgen,  8 140.000.  -
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Ill «fiiiffifflfflimalfflawljt  «ffilRlffiaala a

: WiJaStellen eian: ' 1W '!WW ' Tsus:co=Eo'ps:"N""Oa"5saao4:':2c:-:"ot'
Für  die  Aluminiu  m-Abteilur:g:  I -' TISCHLER, TISCHLERHELt7ER, ZI@M,ERMANN,

MONT  AGEPERSONAL  ' . ' . -

F,ür' die  S;ta'h,Ibauabteilu"  ,,g:',.'  SCHLOSSER, E-SC,HWEIE;SER, MASCHINEN-
SCHLOSSER,  MONT  AGEPERSONAL

Rufen  Sie uns bitte  an und verlangen  Sie Herrn  ING. KUGLER  ' ,

f
i

!
M .iJk!WThAaWNNI  I R'lAXNlulB  ffi'llla!E !-'

Wegen 'übersiedlung  Mllig  abzugeben  : . 1 Couch,
2 Fauteuils,  1 Kiichen-Eckbank,  1 Kiicher»-
tisch,  ,2 Küchen-Sessel,  1 Elektroherd  mit
3 Platten.

Anfragen  unter  Telefon  O!)445!!-2339

' Wegen  Auflassung'der  Landwirtschaft  zu verkmufen:

6 Monate  alteü  711(41*k!ff%  mij  guter
.,Abstammung

2. Rändef'(11/2'  Jahre) mit,'Abst,ammuüg
Zu verpaehten  : Zweischnittige  Wiese,

at'isreichend  *ur  Fütterung  für  *wei  'Kühe

Leopold  8TEGBR,  Perfuchsberg  13, Landeck

führar
fOr Hydiütilikhüggar
wird'äufgenommen.

(rHnhfürüi  Arlhigr ephioforor Ilrrgon

Am  Ostexasoxuitag

imHotelSonne-Landeck

74eksen 9e'  9nc  '

qes;apa4etts-,5end-k6rner
und  schon nach  wenigen  Tagen  haben  Eiie das Glücks-

gefühl  ge,regelter  Dar;tätigkeit.  Völlegefühl  und

plähungen  verschwinden.  Leber-  und Galletät,igkeit

werdep  günstig  beeinfiußt.

1jJ1WeCK-.ta €3rJen,  t)OnrOIen8TA3ln8Tir&lX5  ll  - 'lell.  :&O'tb

IAND'ECK-ZAMS  - TIROL:

Beste  Scbneelage
am  Weixibcrg-  und

Gipfellif*  auf

noxodt@eaicliletexh

"  ' " - : na' figPfi.(9200i  Seehöhe)l!

rabrbetrieb  bis  21.  Apiil  1974
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Ihre  Frühjahrsgarderobe

finden  Sie  in reichlicher

Auswahl  im

MODENHAUS
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Ktum.etiBehaturtq

Nein?  Dann  kommen  Sie zu uns.
. Wir  verkaufen  'nicht  nur,  sondern  unsere  göschulten  Fach-

kräfte  nehmen  sich  die Zeit,  Sie richtig  zu beratön.  '
Machen  Sie einen  Versuch  -  es lÖhnt sich.

DROGERIE. PA  RFU  M ERIE

O. Müllauer

'GroßeTechnik-
klein  verpackt.
Eumig  mini  3 Servofocus@.  .

, Die,,lmmer-und-übeialI-daböi'-Kamera':

'Kleinund  hanfüich.  Spielend  leicht  zu
bedienen  durdi  Vollautomatikl  "

. Eumig  mini  5 makro  zoom.

Das  Spitzenmodell'.der  Eumig  mini-
Kameras.  Viele  technische  Finessön
auf  klei-nstÖrö  Raum.'  Zo'Ömen  auch  im

Makro-Bereich  !

le  um  l g dEausmA' Immean"le'icht

Photo  Mathis
Malserstraße  7

6500  LANDECK

Tel. 8350

Zams  Tel.  2718

Werinseriertwirdniehtvergesseu!
Wir  suopen  dringend  fflr  lange  8ommersaison  :

KÖchin
BOikÖCThin
Herdmädchen
Kellnerin
SemOFOrin

zu besten  Bedingungen.  Bewerbungen  an HOTEL

GRThT!'JEIlIIOI',  6!)91 Gms-Tirol,  Tel.  0!)442-2061

. Wir verlegen  xu gunsligen  Preisen

Esirithe mii llnierImden
PVC Bodenhelöge
Teppithböden
flüthdm,h-lsmierungen
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I  P  L  ya  s ' u  L  DasFachgeschfütbiefet:
i _ ral»ffauer  nur  äm '  !  i. Qua_li+atsfahrr.qder
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'.i  3. fachliche  Beratuna

%J!' r«üas'm-e:I:"'osaie'tB-lelsaebe:: '(
4fö  !
a ./

-%)

(JlThF.ii! €IY;'5J1:o;!C I Ä5: SGearvr@icne+'a'
I 
I )

@9 füX '/ .l !l ji!%#? im
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G2[fiam-m Öp_[p Ö
a«i a iim

Küchenme'tiger
wird  aufgenommen.

6500  Landeck-Tirol,  Telefon  (0ö442)  2316

Zimmer  mit  Zentralheizung  ab
1. Mai  1974  zu vermieten.

Inge  Marth,  Perjenerweg  19a.

ArheitsamtLamIeük,Tel.2818-2817
Arbeitsvermittmng,  Berufsberatung,  Lehrste]lenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  produktive  Arbeits-

platzförderung.

Heimisches  Oroßunfernehmen  der Oe-
lrönkeinduslrie
suaht  rührigen,  intelligenten,  jungen

AUßaflVOffü,iOF
für  Kundenwerbung  und  Kundenbetreuung

im Großraum  Landeek.

Zuschriften  erbeten  unter  Nr.  13474  an die

Verwaltung.

n iii««iiiia»ii @

?

I

J
_«

DANKSA(,UN(,

:Es ist  unser  aller  Bedürfnis,  für  die  erwiesene

Anteilnahme  anläßlieh  deg Hinscheidens  unserer

lieben.Sohwägerin  und  Tante,  Frau

'  F lklTheresia  e
allen  ein herzliches  ,,Vergelt's  Gott"  zu  sagen.

Besonderer  Dank  gebührt  Hw.  Herrn  8tadt-

pfarrer  Hermann  Lugger  für  seine  Krankenbe-

suehe,  für  die Führung  des Konduktes  und  die

tröstenden  Worte  am  offenen  Grabe.  Des  weiteren

sei gedankt  den Herren  Ärzten  und  8ehwestern

des  Krankenhauses  Zams,  den  Bekannten  für

die wiederholten  Besuche  ; der  Werksleitung  der

Donau-Ohemie  für  füe Kranzspende  und  die  Be-

teiligung  an der  Beerdigung.

Aber  auch  aIl denen,  die  unsere  Verstorbene

auf  ihrem  letzten  'Weg  begleiteten  und  für  ihre

Seelenruhe  beteten,  aujrichtigen  Dank.

Die  trauernden  Hinterbliebenen

L  _
-I

I Jiiiii«i«iii«»
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it  mVeu5:lrlOinheg:nA8bieendein&eunr geunseren  neuen

KeprThahnpn

Haus
spezialitäten

Abonnentenmenii  22.

Warme  Küchö  bis  24  Uhr

HOtel  SüNNA,  Jatmlprak

föZI

Die  neuesten  Modelle  sind  eingetroffen:

Modell  1222:
elektr.  Freiarm  - Koffer  - Nähmaschine

mit  doppeltem  8tofftransport,  8uper

Automatiie,  elektronische8teuerungder

Nähgeschwindigkeit

Modell  1197:
elektr.  Freiarm-VoltNutzstich-Koffer-

mascbine

mit  Drucktastensteuerung

Modell  297:
elektr.  Freiarm-Voll-Nutzstich-'Koffer-

Nähmaschine

mit  !»  Automatie-Nutzstichen

bei PFAFF-BEZIRK8VERTR.ETUNG

FERNSEHEN-BADIO-ELF,KTRO-

MA80HINEN

ING.  KARL  WEIGEL
6500  Landeck,  Tirol,  Malserstraße  46

Tel. (05442) 2658

I W i r 's  u e h e n  e i n e

Arbeitbkr«fl  für
Reifenmontage

REIrEN  ÄLSCHER
Landeck  - Graf  131  b

Erschlossene

Baugründe
in Piüns (schön gelegen) preisgUnslig
IU verkaufen.

Amrügen ün Roberf Cmoffü, lündeck
Telefon  S!906!)

lO,lulSClifniCll,iCtiÖindefMÖrdeF
Dürüh  ein  Mißgesühiak  wird  in  Monsieur  toines  Wohnung
ein Killer  und  Erpresser  ergchogsen.  Miti  Louis  de  Funes,
Olaude  fönsaa  u. a.

Ostexsonntag, )j4. jlpril  19.43 Uhx Jv.

Immerdie verflixtenWeibei
In  einem  Sühweizer  Dorf  besühließen  die  Frauen.  siah zu
organisieren  und  die  Herrgohafti  der  Männer  zu  brechen.
Mady  Rahl,  Beppo  Brem,  Gretl  Sühörg  u. a.

Ostmmontag, 15. Apxil  19.4S msx 10J.

Benj(lmill ein MeiSieF föIII V(Dn
Himmel

Die  köstliehe  Gesühiehte  eines  manipulierten  Sktstiars.  Rin-
mal  ein  großer  Skiheld  sein.  Mit  i  Art.  Furrer,  Billy  Kidd,
Suzy  Ohaffee  u. a.

Mittwoch, 12. Apxil  19.45 TIbx Jv.

üeF f%lnföeF VOn SüThO
Eine  mehiköpfige  Bande  will  die britisühen  'Kronjuwelen
rauben.  Englischer  Krirninalfflm  zniti  :  Steve  Forrestii  Ber-
nard  Lee,  Yvonne  Fourneäux  u. a.

Donneratag, 18. Apxil  19.4S max Jv.

Vorverkaaf:  ab 19.00  Ubx
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HEUWERTIGES SCHlAGIEUG
günstig abzugelien.

. .,, ' Adrqsse  in  Öet' Verwaltung.,des'Blattes

I IehenfschüflPerfuchs-SfömtmlSleher'
I zu verkaufen. Anfragen an Waldaufseher  8ch1atter

Erproben  Sie  unverbindlich  ein

Hansaton-  Hörge:rät
Hörgeräte  können  zur  Erprobung  auch  nacb  Haüse  mitgenommen  werden

Kostenlos  beraten wir 8ie bei unsereii.!;Hib;lalugcn.

L3Bd@gk  s Optiker Plangge:r', . rreitag, 19. Äpril 10-12 {Jhr'  Ma]serstraße  5

Ständige  Betreuung  im  , , - ' .

Hansaton-I'acbgescbäft  BIN,,:esrBstR,a%e"15 ,  Te1efon24048

"*Qqqpnzmrhiisqe -  'Trwsh1nngnnhmp '6nffi 'Altgöräten  - Haustiesuch l Teilzahlungs@öglichkeit

SIEMENS  .  VIENNÄTONE  -  OTICON  -  QUÄLITöN  -  REXTON  -  PHILIPS

-:4 Extra-Angebot für den Hausbauer
Mischmaschine,,Lescha"  VM 126, Trommelfüllung  128 l, 380 V
Mischmaschine  ,,Iiescha"  VM  i40,  Trom;elfüllung  140  1, 380  V

'Vie1zweck-TisckkxÖiffisäge  KKS 400,/Dre:tistrommotor,  380 V
Moto:rsäge,,STIHL",  Typ  p41/80 cm.
Dazu  eine  Kette  im  Wert  von  S-650.  -  gratis

STEWI-Wäscheschirme  '  80m
60 m
70 m

Libelle
ALU-Haushältsleiter  ' 4sprossig

8 sprossig

Alle-Nettopreise"ixicl..MWST.  6sp'ross'g

-.3.390.-
3.980.-

888.-
580.-

3,990.-
6.800.-

996.-
1.036.-
1.096.-
1.178.-

690.-
368.-
448.-
894.-

CORDA  GEIGER
Eisenwarengroßhapd.jung.  6500  Landeck Töl,  (08442)  2269  - 2897  - 2898



18.  April  1974 G e m e i n d e b l a t t Nr.  Iö

textilcentei  weättirol

macht  Landeck  zur billerl»eek-Teststadt
(Wie  schläft  ma,n denn im Sch0afpar'adies  von billerböök?)
Prüf'en  Sie völlig  gratis  2 Wochen  lang,  wie gut 'Sie mit  einer t>irle,r-
beck-Rheumalind-Decke  schlafen  ! . .. .'. -

' Diesen  Gratis-Test.  können  Sie jetzt  im 'Textilcenter-Westtirol  ge-

winnen!  Sie bekommen  eine Original  Rheumalind-Einziehdecke
COSILANA  (Verkaufspreis  S 1.260.-)  2 'Vochen  zur  Probe. Das
kostet  Sie keinen  Groschen  ! Im Gegenteil  : NACH  ABLAUF  DER
TESTZEIT  KöNNEN  SIE DIE  DECKE  SOGAR  UNENTGELT-

, LICH  BEH,4LTF,N  ! Sie gehö7i  dann  eitf'ach  Ihnqn,

Wie  werden Sie billerbeck-Teffitschläfer

1 Tei:ahme-Gutschein. ausftillen; ausschneiden und im Textilcenter Westtirol in Landeck abgebenoder  öinsenden.  '-

J)ie Gewinner  werden  auch  per Post  versföndigt.

3a Die  Testdecke  kann  dann'  so'fort  im"  Textifcetiter  Westtirol  Äbgeholt"  weföffln.

Ihre  Meinung  über  die billerbeck-Rheumalind-Einziehdecke  ist wichtig  für  uns.i  Deshalb  bitten  wir
Sie üm einen  'Testbericht.  üBRIGENS':  Lassen  Siö doch'  auch Ihre  Familiö  am Test  teilnehmen.

Bei Abgabe von @indestens  3 Testberichten (von verschiedenen  Personen.'e'rstellt) gibt es ein zu-
sätzliches  Geschenk  I

Achtung!  Weitere  200 Gewinne  winken!

. Wenn  Sie die Frage  auf  dem Teiltiahme-Gutschein.  richtig  beantworten,"  nehmen'  Sie außerdÖm  auch

noch automatisch an der großen Schlußveffilosun@ ' am Samstag, den 27. April 1974 teil.

Hier  öind die  'Gewinne  !.  "  "  "
1. Pr. : Rheumalind-Einziendöcke Cosilana 140/200 5.- 7. Pr. : je 1 Trauma1ifül-Kopfpolster Jeunesse

Rheuma1ind-Kopfpolster RD 60/80 . 60/80
Unterbett L Moaern 100/200 8,- lO. Pr.: je LRheumalind-Nackenrolle NB 50/.15

 2. Pr. : Traumalind-Decke Softbausch 140/200 ", l 1.': 30. Pr.l je 1 Kuschelpolster'Strippy
, Traumalind-Nackenfölle Softbausch 50/15 31.- 80. Pr.:'je 1 DralonrPolsterb@zug

Traumalind-'Ünterbett Grande 100/200 . 81.-130.Pr.: jq l Frotteehandtuch
.. 3. Pr. : Rheumalind-Steppdecke Bozen 140!200 131.-200. Pr. : je l Waschlappen
' 4. Pr. :  Rheurnalind-Unterbett Prima 90/ 100 . Die Gewinner werdfö am 27. April veröffentlicht !

lexlHeenför weslffrol, föadeek, malserslraße 33, lel. 06442/3241
od. 3242
das moderne lexlilkatdtmus  lör die game lamilie
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Wmmzimmerschrank
280 em breit,  echt  Nußbaum  furniert,  mit  indjrekter

Beleuohtung, Sa Glastüren, "17-Drehbühne und be-. $ 8980-*-  I
leuehteter  Bar

I

Küchenkredenz
17!» om breit, mit Besenschrank, Zeituhr  und Ge- ffl  4  4  .
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